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BAUHÜTTE . EINSCHAUSPIEL
Susanne Albrecht
Installation und Skulptur
Kunst in der Marienkirche Stift Berg zu Herford, 15.02.–21.03.

Text zur Installation von 
Dr. Irene Below
Ihre Ausstellung in dem mittelalterli-
chen Kirchenraum hat die Bildhaue-
rin Susanne Albrecht „Bauhütte“ ge- 
nannt und ein Baugerüst im Innen-
raum errichtet, auf dem sie ihre Skulp- 
turen aus Stein und Lehm gelegt und 
gestellt hat. 

Steine und Lehmhülsen entsprechen 
farblich dem verbauten Stein in der 
Marienkirche. Das Baugerüst ver- 
weist auf eine Baustelle, wobei nicht 
eindeutig ist, ob hier etwas ersetzt 
werden soll, Schadhaftes repariert 
oder bereits abgebaut wurde. Albrecht 
bezieht sich mit der Namensgebung 
und ihren Arbeiten nicht nur auf den 
arbeitsteiligen Bauprozess der Gotik 
sondern tritt in eine Zwiesprache 
mit deren Baupraxis und deren For- 
men. Indem sie Lehmformen in unter- 
schiedlichen Arbeitszuständen be-

betrachten. Die Installation verweist 
damit auf das grundlegende Ereig-
nis des Bauens, Schaffens und Ge-
staltens.        Dr. Irene Below, 2023

Rahmenprogramm
– 15.02., 19 Uhr: Vernissage
 Einführung: Ann Kristin Kreisel
 (Museum Marta Herford)
 Musik: Anni Bloch, Orgel
– 17.02., 15 Uhr: Workhop für
 Kinder und Jugendliche in der
 Marienkirche
– 24.02., 15 Uhr: Entdecker*innen 
 Tour Kirchengebäude und Bauhütte 
 mit Matthias Polster
– 29.02., 19 Uhr: Unter der Empore
 Flute ‚n‘ Bass: Stephanie Wagner
 & Norbert Dömling
– 08.03., 19 Uhr: „Weltfrauentag“

hauenen Steinen  gegenüberstellt, 
werden Korrespondenzen und Kon- 
frontationen sichtbar – volle Formen 
treten mit hohlen Formen in Aus-
tausch, gerade erst begonnene Werk-
stücke mit schon lange bearbeiteten. 
Damit treten die Objekte in einen 
Dialog untereinander und mit der 
gotischen Architektur und deren For- 
men, machen anschaulich, dass die 
historische Architektur in einem 
langwierigen handwerklichen Ge-
staltungsprozess entstanden ist, an 
dem viele beteiligt waren. Dem Kol- 
lektiv der Bauhütte tritt das indivi-
duelle Schaffen der Künstlerin gegen- 
über. Es geht ihr dabei nicht vorder- 
gründig um den Aspekt der Vergäng- 
lichkeit, vielmehr um den Dialog mit 
einer  Ordnung der Vergangenheit. 
Die Besucher*innen können aus heu- 
tiger Perspektive die Zwiesprache 
zwischen dem uralten Geschehen 
des Bauens und heutigen Formen  

 Gespräch mit der Künstlerin
 Susanne Albrecht,
 Musik: Marja Burchhard (Embryo), 
  Tanz: Anna Orkulainen
– 09.03., 15 Uhr: Workhop für
 Kinder und Jugendliche
– 14.03., 16 Uhr: Workshop in
 Kooperation mit der Klinke e.V.
– 21.03., 19 Uhr: Finissage mit
 Konzert von Psycho und Plastic,
 Alexander Decoupigny

Weitere Infos:
www.susanne-albrecht.info

Öffnungszeiten: Mi.–So. 14–16 Uhr.

Marien-Kirchengemeinde 
Stift Berg 
Stiftbergstraße 33 . Herford
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